
 
 
 
 
 
 
 

GUT BERATEN 
Mag. Erich WOLF 
"LIMITED" (LTD.) ODER DOCH 
"GMBH-LIGHT" 
Mit der Absenkung des Mindest-
stammkapitals auf € 10.000,- 
(Bareinlage € 5.000,-), den redu-
zierten Gründungskosten von rd. 
€ 600,-, der Mindest-KÖSt von  
€ 500,- und den entfallenen Ver-
öffentlichungskosten, ist mit 
1.7.2013 mit der "GmbH-light" a) 
Konkurrenz für "Ltd.-Fans" einer-
seits und b) eine attraktive Alter-
native für sog. "EPU's", Gesetz 
geworden. 

 Die britische "Ltd." im Ver-
gleich: 
Die Vorteile liegen auf der Hand 
(kein Mindeststammkapital, somit 
Haftkapital 1 Pfund; einfache, 
rasche und kostengünstige 
Gründung (€ 800,- - 1.800,-) über 
Formularvorlagen der Gründung-
sagenturen; internat. Bekanntheit 
der "Ltd."). 
Die Nachteile ebenso (Auswahlri-
siko bei Gründungsagenturen; 
englisches und österr. Recht ist 
zu beachten; Skepsis inländ. 
Banken und Behörden; Insol-
venzproblematik u.a.m.). 

 Als Alternative zu "EPU's": 
Was die Haftung anbetrifft, jeden-
falls, weil der Ein-Personen-
Unternehmer (EPU) unbe-
schränkt mit dem gesamten Be-
triebs- und Privatvermögen haf-
tet; in der "GmbH-light" ist die 
Haftung auf € 10.000,- be-
schränkt.. 

GUTER RAT: Für die "Ltd." 
spricht am ehesten wohl deren 
internat. Bekanntheit, womit sie 
bei internat. Geschäftstätigkeit 
eine interessante Alternative ist. 
Für EPU's ist die "GmbH-light", 
je nach Branche, Ertragslage 
und Risiko durchaus überle-
genswert. So oder so, wir hel-
fen Ihnen gerne bei Ihrer Ent-
scheidungsfindung. 
 
 

 


